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Mit Hochfürstlich « Marfgräflich » Badischem gnädigstem prtvtlegts,

Mittwochs

i 7

Vom Vobensee , vom Ly Sept Die französischen
Republikaner zogen so schnell von Lindau ab , daß sie
weder W - in . noch Geirmd « . Maaazwe miknihmen
konnten : 18 Fuder W -' t » , welche sie in den uwliegen .
den Gegen ! en in Requisition geicst halten , l^essen sie
auf die Strasse rinne » . Das Salz warfen sie in den
See ; das Mehl aber fiel in die Hände der Kaisern »
chen . Die Division Laereou 's ward durch dir ver»
schwdnen Geftedte so sehr grschwächr , daß sie ; tz ! nicdtS
mehr von Bedeutung unternehmen ksnn . Gestern
Nachmittags litt eine Avchei -unß derselben wieder in
der Nahe von Ravcnsparq und die Kaiftrl . Kömqi .
Vorposten st - Heu bereits vorwärts dieser Rnchtstadl .
Heute zogen hon Rcpub ! lauer rückwärrs durch U«ber.
ltnqen . Die PuwcrwaqaMe wurden nach Siokach
gebracht . Tarreau 'r Korps ist in einer dederkichen
Lage . Sogar glaubt man , sein Grneraistab werde
morgen nach Ko'istsnz kommen. Dir FciLmusick und
een Thril der FUdap .̂ bcke ist dcreiis dort . yz Ver .
wunoete wurden g i.- -. rn von da nach Senaungm
dey Bormavn gebracht - Die vi teil Rcqu -si : ione «
haben die Folge , dag die Lautleute üdkrnll , wo die
Kaiftrl . Truppen erscheinen , an tue,eiben sich anschstcs.
sev. Im Algäa und im Vorariberqische « Sehen «r-
S 'n 20002 derseibrn bereit , aus den ersten Wink mit
dcm Heer sich zu mremrzcu . Das Schtck -

'al der
Sta l Radeifteü , die von den Fravzostu mir Feuer
« -- 0 Schwerd vatiigt werden sollte , ward doch Ver .
Nüickur-g dahw senuldrrk , daß die Häuser einiger der
gezüchteten Anführer des Aufstands niedergerlffc«
werden sollten. Bev Mrsch , im Stift Kempten ,
soll Feeino eine» Vorlheii errupgeo Haben , obgleich

er langsam und in Ordnung , gegen die Gegenden am
Bodensee sich zurückzieht . Die ehnläugst aus Kon .
stanz abgereißlen Kommissaire und Agenten , welche
man von den Landieulen e - schlagen glaubte , wurden
nur gefangen genommen und nach der Zerstreuung der
Bauern im Hegau wieder ftey gelassen . Geld und
Gepäcks soll ihnen wieder zugesreü ! worden ftyn .

Köln , vom 2 Dd , Franz . Bericht . DtNLy . Sevt . hat
der Feind nuterBegünstigung eines fürchterlichenArktlle»
rieftuers unsre Vorposten und die Stadt Neuwied an «

gegriffeu. Die avzugroße Ucbermachk des Feinds
zwing unsre Sonaten , sich von ihren Posten in die
Werker des Brückenkopfs zu werfen , wo ste fich wie.
der sammelten und von dem General Bernadette und
Simon wieder gegen Neuwied geführt wurden . Hier
begann sodann ein anhaltendes und überaus mörderi «
schrs Musque lenseuer , zweyma ! wurde die Stadl weg.
genommen und zweyma ! w -rdcn wir von neuem da ,
raus vertrieben . Endlich stürmten die Unsrigen zum
drittenmal heran und wir biicbcn Meister von beynahe
zwcy dritrheil der Stadt . D »e Nacht machte dem
Getecht cm Erde , und die Stadt biied zwischen uns
«nd dem Feind gechcilt. Am folgenden Tag , den
Zo'rr, Sept . ist zwischen dem österreichischen und fron .
Milchen General eiue NeEalltät für Neuwied zu
Stande gekommen.

NruwikL , vom 4 Der . Der Ly. Sevt . war für
unsre Stadt eine? der schrecklichsten . Ohvgcfähr NM
halb 4 Uhr Nachmiltais artt quirlen die Kaiser !. die
Franzosen in dem Dorf Hcöiersdorf und drängten sie
- agc -: unsre Stadt zurück . Unterdessen machten bl«
Franzosen ans iHrer Brückenschanze, aus der Io sei
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und den ienseitigen Batterien ein ausserordentlich starkes
Kanouenfeucr. Dem ohngeachtct drangen die Kaiser ! .
Truppe» in die Stadt . Das Gefecht in den Strassen
war schrecklich. Zwey bis breymai schlug die eine
Parthcy dir andre zur Stadt hinaus und >0 hielt
das schrecklichste Kanonen . und Pelotonfeuec b .s ohri -
aefähr 8 Uhr Abends an , wornach ein Waffenstillstand
bis den folgekdcnMorgerr zuStande kamund hernach m
» inen Vertrag verändert wurde. Der Verlust an
Tollen und Verwundeten ist auf beyden Seiten be.
rrächtlich gewesen . Auch unsre Stadt hat wieder sehr
viel gelitten .
Vertrag , welcher von ben Herren Generals Brady
und Simon in Gemäßheit der dazu von ihren

gegenseitigen Herren Generalen en Lhef er-
haltncn Vollmacht , geschloffen worden .

Art. i ) Die Stadl Neuwied , das Schloß und der
dazu gehörige Garten sollen weder von französischen
noch kaiserl. Truppen besetzt werden .

2) Die Vorposten beyder Truppen . Korps sollen
auf 150Schritte davon überstellt werden , ncmlich von
französischer Sette , von dem letzten Haus auf der rech«
ten Sette der Stadt an und von kaiserl. Seite von
dem letzten Haus der linken Seite der Stadt und den
Hecken des SchlosgartcnS an , gerechnet.

Z ) Vermög gegenwärtigen Vertrags sollen die fran.
zöstsche Truppen nicht auf die Stadl schussen und die
kaiserl. Herren Generäle weder offensive noch defensive
Werke anlegen , welche der Brücke auf dem Rhein
nachtheilig seyn könnten .

4) Soll ein französischer und kaiserl. Offizier in der
Stadt Neuwied eingestellt werden , um von den MM.
tau Personen Rechenschaft geben zu können , welche die .
sen Punkten zuwider handeln.

5) Soll die Vedcttenlinie in der Ebene nach mili,
tückischer und der Stellung beyder Truppenkorps zu«
träglichen Art , berichtigt werden .

9) Alle Fvnifikttionswerke in der Stadt sollen uo«
ter Aufsicht des Magistrats zerstört werden .

7) Ave Willigkeiten zu vermeiden , soll Wechsel,
fettig der Befehl gegeben werben , daß weder franz .
noch kaiserl . Mtlitairpersonen ohne Erlauvmß ihrer
Chefs nach Neuwied gehen dürfen . Die in Neuwied
sich befindlichen und angestclltea Offiziers , sollen auf
die Befolgung dieses Artikels ein wachsames ^ !lug ha.
ben. Gegenwärtiges Duplikat ist für den Slavrma ,
gistrat von Neuwied ausgrfcrtigt worden .

Der Brigadegeneral Freyherr v . Lrady ,
Simon . Generalmajor.

Neuwied ben 8 . Vendimiaire Z. Jahrs der Republiek
und b. zo . Srpt . 1796.

Wes -l, vom 5 Oct . Die bettaEch- n T>uvt"-n,w - lche bis nach Cleve vorgerückt waren und am Sonn ,abend weiter aufwärts marttd-rco Men , bekamen noch
vlÄüusig Hült zu machen. Manwollte daraus schließen , daß in Holland Unruhen ent «standen, 0 - w die Engländer bis nach Slußmam ae.kommen wären . "

Ulm , vom 7 Oct . Die 25 Pontons , welche dieFranzösin hier machen lieffeo , ficken len Kaiserlichenin die Hände , da jene fle nicht mitnehmcn konnten.Das schone Schloß zu Warthausen , dem GrafenStadian zugehörig , Hai durch Brand äufferit viel ge,litten und der prächtige Garten ist ebenfalls sehr ver,
wüstet worden . — Gestern (den b. Oct. ) Abends kameine beträchtliche Anzahl Kaiserlicher , die von ben
Franzosen gefangen genommen , aber sogluch wieder
ausgewechsclt wurden , hier au . Sre wurden
lheüS zu den Bürgern eckqaarrirt , lhcils aufs Land
verlegt .

Nürnberg , vom 8 Oct . Da die Gefahr des
Feinde» durch die siegreichen Kaiserl . Waffen von
dem reichstägigen Versammlungsort beseitigt worden ,so wird auch der Reichstag Mieter tn Thätigkeit
gesetzt werden .

Stuttgart », vom y Gcl . Dir WirtembcrgischeStadt Ebingen hat durch die in der Nähe der Stadtund in der Stadt selbst enlstandnr Gefechte vor etli»
chen Tagen hart gelttten . — Heute ist hier der Kai,
serl . König ! General von Bolza angekommen . — Die
Franzosen setzen ihren Rückzug über Slokach ins Breis ,
gan fort.

Schreiben auS 8rankfurt , vom 9 Gct . Nach
heule von Wesel hier eingetroffsen Briefen sollen ja
Holland Unruhe « ausgcbrochcn seyn und die Provinzen
Gröningen und Frießland sich förmlich für den Statt »
Halter erklärt haben . Die zu Deoenler gesicwdne
Armee , welche zur Verstärkung der Samdre . und
Maasarmee gegen Düsseldorf halte marschircn sollen ,
habe schleunig O ^dre erhalten , Halt zu machen.

Frankreich .
Paris , vom z Oer . DaS brütische Kal' inet hat

in einer von Westmünstrr den 24. Sept . 1796 (z .
Bendemiäre) an beu Minister der auswärtigenVerhält ,
niste bakirtcn und den zo . Sept . bcy dem Minister
eingttroffnen officielckn Note für einen Gesandten ,
weicher sich nach Frankreich begeben und Friekensun,
terhandlungen eröffnen soll , Pässe verlangt. Der
Minister legte diese Note dem Direktorium vor und
dasselbe beauftragte auf der Stelle den Ministrr , dem
briklischen Gesandten , der mit Vollmachten , den Frie.
den zwischen beyven Mächten nicht bios zu untrrhand.
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und vsrzubereiten , sofern entscheidend abzuschlies.

st» , versehen seyn wird , die verlangte Passe aus,ufer,
tiaen . Wenn allo die brittische Regierung redlich gc.
sinnt ist und dem In ' rresse bry ' er Nationen und der
Stimme der leidenden Menschheit Gehör gicbt , so wird
der allgemeine Wunsch bald erfüllt werden .

Strasburg , vom 6 (Der. Die Verwaltung des
niederrheinischen Departements macht ihren Mirbür .
gern b . kannt , daß nach dem Bericht ron Bürger
Verlöt , Kommandant von Hagenau an G neral Mou .
li» vom z Oec . , der Feind , dessen Anzahl sich nicht
über 2oo Wavn Reuter belief , nachdem er sich zu
Wnssruburg gezeigt und daselbst ausser der Eincrei .
buvg cioer Conlrrbuiivn von 220 Louiso 'ors wci >
tcr nichts vorgenommcn halte , sich gegen Can»
bei zurück,og. Die Verwaltung ladet ihre Mit .
bürger , weiche sich nach S rasvurg « ' flüchtet , ein ,
ganz ruhig zu ihren Famil .en zurückjUkehren und sich
auf die Wachiamkeit ihrer Verwalter und die von den
Generälen ergriffenen Maasregeln gänzlich zu verlas-
ftn. Bereits find diesen Morgen 322 Reuter nach
drey verschiednen Gegenden hin aufgebrochen , um den
Feind auszusuchen. — Diesem ossiciellen Bericht sü .
gen wir bcy , daß wirklich die Weisslnburger National .
Garde , die Feinde aufhielt, der Mangel an Munition
aber vecanlaßre sie in die Steuer von 202 Louisd ' ors
zu willigen , damit die Sradl vor jedem Unglück ge.
sichert werde . — Auch ist die Landauer DUigence
heute hier angekommen . — In Plodsheim ist bereits
rin Lager der republikanischen Truppen von mehrern
tausend Mann errichtet. Das Hauptquartier des
feindlichen CorpS , welches die Streifparthey ausfchickt,
soll in Germersheim sexn unv insgesammt sich uicht
über s bis 3222 Mann belaufen. — Zn Kehl ist im ,
mcr noch alles ruhig.

Preußen .
Schreiben aus Berlin , vom i (vct. Die Ver.

hälinisse zwischen unsrem und dem Russisch . Kaiser!.
Hof beschäftigen die politischen Sprculativnen noch
ziemlich lebhaft. Zu Anfang dieser Woche ist ein
russischer Legationssecretsir als Eilbote von hier nach
Petersburg abgegangen . Von Paris ist dieser Tagen
Herr Dodun von der französischen Gesandschaft , der
vor einiger Zeit als Eilbote dahin gegangen ist , zurück ,
gekommen. — Der schon seit einem halben Jahr nach
Lissabon bestimmte Königs Preußische Gesandte , Ba ,
ron von Schladen , wird dieser Tagen von hier ab.
gehen.

Italien ;
Triest , vom 20 Sepk . Die heutige Zeitung sagt :

Nach der Schlacht bry Bassano , versammelten sich

zu Conigliana und Sacille 6,000 Man » KaisersTrup.
peu unter General von Quosvanovichs Befehlen , wo
sie Verstärkung erwarteten , um eine neue Untcrnch .
mm - g auszuführen : Nach Briefen aus Göritz , dem
Hauptquartier des General Quosdanovlch dcl -efen sich
seit dem 22 . d . die Truppen unter seinen Besehen ,
nach erhaltncr Verstärkung auf iZ 222 Man » , und
nach den neusten Briefen aus Wien vom 28. Sepk.
scheint cs , dieser General habe nach dem 20 Sevt .
eine Bewegung gegen Bassano gemacht , so wie Ge .
nera ! v . Davidovjch , welcher ebenfalls Ve . stärkimg er.
hiUi , Auflaltrn traf , auf Trient einen Angriff zu ma .
eben , um seine Vrvmdu » g mit Genera! Quoekancvich
wieder herzustellen und mit ihm vereint cme Unterneh .
münz zu versuchen , den Fetdmarschall Graf von Wurm ,
ser und die Vestung Mantua wieder zu def- eyen . Tag«
lrch sieht man daher wichtigen Nachrichten entgegen ,
um so mehr , da cs scheint , daß die Franzosen den
größten Therl ih^ r Macht gegen Mantua gezogen ha .
den , uns der Feldmarschall Graf von Wurmser durch
die von ihm gelieferte hartnäckige blutige Schlachten
vom n . bis zum 22. d. sehr geschwächt worden ist.

Mailand , vom 1 Oer . Die Zweybrücker ftanzöfl .
sche Zeitung Nro . 233 . vom y . Oct. enthält unter
dieser Anschrift nachstehenden Artikel : Hier wurde
ein neues Schreiben von General Berlhier aus M ft) ,
land vom 26. Sept . an den General Baraguei b ' yil,
liers folgenden Jnnhalrs bekannt gemacht. „ Mein
lieber General , ich melde Ihnen hiermit , daß dir letz ,
teu bey Governole von uns crfochtnen Vorthelle , weit
beträchtlicher sind , als ich Ihnen in meinem ersten
Rapport angezcigt habe. Wir machten vom Feind
1602 Gefangne , unter welchen sich der Obrist des
Regiments von Wichlt mn dem ganzen Siaad bcfin .
bet. Wir nahmen ; Kanonen mit ihren Mnnitions .
karren , die Pftcrc und endlich den ganzen Artillerie ,
train . Untcrichrteden Al xander Berchier . «

Den 28 . Sevt . hatte F - Idmarschall Graf von Wurm ,
ser vorwärts Mantua , an der Südseite noch ein La .
ger , dessen Vorposten sich d,s nach Borgcforte erstreck ,
ten , allem nach einem Schreiben von Genera! Ba -
raguei b'Hilliers an die allgemeine Skaatsversomm-
lung , welches man heute tner pudlicierte , wurde er
auch daraus vertrieben . In diesem Schreiben heißt
kS unter andern : „ Mit Vergnügen kündige ich Jh .
neu , Mitbürger, au , daß Feidmarschaü Wurmser,
welcher vor dem Thor Ccrcse und Paradclla ausser
Mantua noch einige Stellungen hatte , gestern von len
Republikanern auf allen Seilen angegriffen würbe unv
sich würkiich in dem Jauern dieser Vestung ganz ein .
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Akfchlossea bcsiüdet . Cr setzte den Angretfenden nur
«men geringen Wderkavd entgegen.

Schweden .
Schreiben aus Stockholm , vom 2Z September .Briefe auS St . Petersburg vom 14. melden , daßdir

Freundschaft -urschen unsrem und dem Rußisch . Kai¬
ser !. Hof täglich znnimmt . Den y. hat dir Kaiserin»
dem Grafen von Wasa den Sk . Andreas , und den
St . MxanLer Nrwsky . Orden , reich mit Brillanten
besetzt , enheilr . Sie übergab auch den letzten Orden
dem Grasen von Haaa . Di « hohen Reisenden bega¬ben sich aus Kaiser !. Einladung zu dem Iahrcsftstdes Bierander Ntwskv - Orken , welches mit aller er.
Pn -ftiften Pi -aLt aefeveri ward .

Lepm Schluß dieses um 9 Uhr Morgens war
die Post von miren herauf als Frankfurt , Mann¬
heim Gruttgarde rr . noch n chr angekswmen .

Lod resfaU .
Heute Dorrrfttaq um halb ! Q Uhr vrrlthren wir

vmcru braven Gfttcn und Voller den H <rr -cha rächen
Holz . und FwiMcrsr Herrn Heinrich Jaksb LnUn .
yer . Er entschlief a« einem gänr -' rchr« Nachlaß der
Namr im tzyftn Jahr ftjn . s Alicrs . Wr varken
für alle d m Sttügen crnitftne viele Liebe „ ns
Tremttsth -ftc unp verd .-Nen uns alle Condolen;.

EernSbach den 9 . Ocr . 1796 -
Die viinerlaZae Wittwe

Söh r und Töchter .

V L ft '1' I 8 8 L U L d! I'.
Hockbeeg . Da hruer M --chri! ,gcn auf Dienstag

den ilen Nosemdee fällt , 10 w : rd der hssßge Roß .
Vuh und K '- ämer - Jahrmarkt an dem darauf fol .
«ftsdcn Mittwoch den Li . n November dah --r abgrhal «
k-.n werden, w -llch ' s zu jft -rrman - s Nachricht hknnrk

cheksiMl gem .-cht wiro . Brfchiojstn dcy
'
S -' aLrralh zu

dingen den zr -m Oct . , 79b .
fI» LNaellllor« tzzofbnch Handlung in Earlstuht

^ ist Nr » ; » H«bc» .
HikrenftuSe svier wichtig^ zur Kulturgeschichte des Äo-

naumvfts in Bayer !! , g . 8 . Lugsb . 7796. 1 fl . 72 kr.Ärttkdvtnt und Geschichten zur Lire und Schande derMenschheit, g - 8 . Celle. 17 ^6 . 45 kr.
Atzet . Uedcr Lrickcnhäuper vorzüglich als Gegenstände der

schönen Baukunst . gr. 8 . S trittst. 779 » . 1 si .Autoren chkrss. Hor -tk-eus Ssttyrcl ! , aus dem Lateinisch »«!
übersetzt von Wielandr . - Lhlr . g . 8. Leipzig . 179g .
4 fi . Zo kr .

Bericht der Volksrcpräftntartten Camus , Battkal , Ouirnette , Lamargue und Drouet , über ihre Gefangen¬schaft int Oesterreichischen . g . 8 . 779b . 1 si . 4 » kr.Bericht und Gutachten eines Reichstags - Gesandten überdas ^ aiserl . Hofdekret vom dten Stpt . I7TZ. sr . 8.»/Tb. Zo kr . .

Betrachtungen über die Feldzügescns gegen Frankreich in den
1794. gr . 8 . 179 ; - 1 ft .

Beytrage zur Geschichte des National - Convents vom Amfang desselben b >« gegen das Ende der Schreckens-Epoche . gr. 8 . Basel 1796. r si.Libii» das ist die ganze heilige Schrift , A . und N . Te¬staments . gr . 8 . Basel 179a. 1 ff . 45 kr.Biblivtheck (allgemeine zuristische) iter Band . gr . S . Tü¬bingen 1790. 1 fl . 48 kr .
Bischofs (K. A . LH Dorlesungen über die Mathem . und

physikalische Erdbeschreibung mit 6 jllum. Kupfern,gr. 8 . Franks. 174k- . - si . iz kr.Browns System der Heilkunde , mit krit . Adhandl . » .D . Pfaff , nebst einer Tabeilar Uebersicht des Brswnir
scheiß Systems , v . Lynch, gr. 8 . Coppenh. 179b. 2 si .24 kr .

Browns Grundsätze der Arznevlehre , von M . A . Weikard.gr . 8 - Frkft . 1795. 1 fl . 45 kr.Bruns ist) . I .) Versuch einer systematischen Erdbeschrei¬bung der entferntesten Welrrheile Afrika , Asia , Aine,rika und Süd - Indien . 3 Thcile . gr . 8 . Frkft. 1795.
5 fl . 78 kr.

Commentar über die natürliche Pslitick , oder über da«Werk , I» xoliligue ULtureile , kiu llitcour ^ tu,- Ie8 vrair
xiiiicipea äu xouveruemout . 2 Thle , gr. 8 . Ätt'Mameil
1796 . z fl . i Z kr.

Crcve / C . C .) Vom Metallreitze einem nenentdeckten un,trnglichei , Pnifungsunttkl des wahren Tvd . es. gr. 8 .Leipzig 179S. 1 si . 4.0 kr.Desaull ( Anüerlesne chirurg. Wahrnehmungen . zter und
4tcr Theil . gr. 8 . Frkft . 1794 . 7 fi. zo kr.

Dreoyig sW . F .) Handbuch der Patbolvgre der sogenann¬ten chrvnizchen Krankheiten , gr . L . s-eip -,eg , 7^ . - si.24 kr .
Etwas über die Natur , die Veräußerung und Verschul¬dung der Cammergüther deutscher weitl . Nrichöstano».gr . 8 - Heimst. 1795. 30 »r .
Eulcrss/ 'M .) Allgemeine WechsrieneyksopSdl «. Neuste ver¬

besserte Auflage , v . W . Stricker - gr . Frankst . 1796.
1 si . 30 kr.

Eulers (L .) Vollständige Anleitung zur Algebra . -fter Theil
enrhrltend d,e ZuMe von de i« Graugc a . d . Frau -
zvflschcn von Hofr .

'
Kaussler . gr . 8 . Frankst . 179b.

Sestekrelchs und Pr »«L
Jahre » 7792 . 179z . » nv

1 A . 3 ? rr .
Fabeln Ak'kp '. sche ko» Erncßi mit Kupfern , gr. 8 . Nibg .

779b. 2 fl.
LraiM 9 l^- ) curnnlli » bnwmi -ium wvrbia . Udri IV.

Ft, bl -n. rMeim 779Ü . 1 N- 24 i<r.
Frankreich vor der Revolution in Beziehung aus Regis »

ranz , S .ttrn uns .StänSte . gr . 8 . Brauinchw . 1795.

FlÜgel
^
Ccmrszcttkl der vornehmsten Handelsplätze in E«,

ropa. gr . 8 . 1795. ^ 5 kr. ^ . . . . .Freibercskriea der tzran vftn am Obcrrhern , der eraar un »
der T-chsei , in den -fahre» . - 79 - - ' 743 «uv 1794.

Lkerle gr. 8 . Frankst . 1796 . 4 st - . . , ^ .Friedrich ( I . F . - Das Jolluinche Dckokt nnd d .»
reinigende Würkung der welchen wrdeß
dre Lu .iseuchc . gr. 8. Wien 1794 . -4 kr-

Galnra ( D . B .9 Grundsätze der sokratamschenKathechnirr
metdode. gr. 8 . 779z . zo kr . , .Gart -nbüchcr Henne. Anweisung wie man eine Baum -

,,n» a» <LaL„ soll. ar . 8 . Halle v7 «ö.
. ft .
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